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Frau Bezirksbü rgermeisteri n

im Stadtbezirk Mitte
Cornelia Kupsch o. V. i. A.
über den Fachbereich Zentrale Dienste
Bereich Rats- und Bezirksratsangelegenheiten
Trammplatz 2
Rathaus
30159 Hannover
E-mail : 1 8.62.01 @Hannover-Stadt.de

Anfrage gem. § 14 i.V.m. § 32 der Geschäftsordnung des Rates der Landeshauptstadt
Hannover in die Bezirksratssitzung am 18.06.2018

Thema: Nicht angemeldete Hunde im Stadtbezirk Mitte

ln derAntwort auf die Anfrage zu angemeldeten Hunden im Stadtbezirk Mitte (DS
ß-1A87/2018) wird zu 3) die Dunkelzilter nicht angemeldeter Hunde, unter Hinweis auf
Zahlen vergleichbarer Städte, auf 20.000 bis 26.000 geschätzt. Die finanziellen Verluste
durch entgehende Hundesteuer sind folglich immens für die Landeshauptstadt
Hannover. Wenn man von 132,00 Euro Steuer je Hund ausgeht, ergeben sich
Einnahmeverluste von über 2,5 Millionen Euro pro Jahr.

Wir fragen die Verwaltung:

1) Was gedenkt die Verwaltung zur Verringerung der Dunkelziffer zu unternehmen?

2) \Me viele nicht angemeldete Hunde wurden in den letzten fünf Jahren durch
Bedienstete der Stadt bzw. durch die Polizei festgestellt?
(Bitte tabellarische Auflistung: Jahr - Anzahl Hunde - Feststellung Stadt - Feststellung
Polizei)

3) Kann beivorsätzlicher Nichtanmeldung des Hundes die Haltung eines solchen
seitens der Stadt bzw. anderer Behörden untersagt werden?

Vorsitzender: Martin Hoffmann
Telefon: 01751 590823/.

E-mail: martin.hoffmann@cduplus.de
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